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Weihnachten – die schönste Zeit,
wo im Schimmer vieler Kerzen
wir vergessen sollen Stress und Streit –
dann zieht Friede ein in unsre Herzen!
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Liebe Bürgerinnen 
und Bürger!

2020 neigt sich dem Ende zu. Einige werden 
froh sein, wenn dieses Jahr endlich vorbei 
ist. Es hat, weiß Gott, viele Herausforderun-
gen mit sich gebracht. Nach einem erfreu-
licherweise schönen und „normalen“ Som-
mer hat es die Gastronomie und den Handel 
im Herbst wieder besonders hart getroffen. 
Auch die erneuten Schulschließungen im 
zweiten Lockdown waren für die Eltern und 
Kinder eine besondere Herausforderung. Die 
zweite Welle der Corona-Krise hat uns leider 
nicht verschont. Demzufolge können auch 
die beliebten Veranstaltungen im Advent 
nicht stattfinden. 

Durch unseren wunderschön geschmückten 
Christbaum am Dorfplatz – dankenswerter 
Weise gespendet von der Familie Sandra 
und Thomas Frandl –  und die Weihnachts-

beleuchtung im Ort möchten wir aber trotz-
dem vorweihnachtliche Stimmung verbrei-
ten und hoffen, damit erfolgreich zu sein. 

Der Advent soll Zeit der Ruhe und Besinnung 
sein und wenn wir das vergangene Jahr Re-
vue passieren lassen, finden wir trotz der 
Schwierigkeiten bestimmt auch etwas, wo-
rüber wir dankbar sein können. 

Budget

Ein Fixpunkt in der Vorweihnachtszeit – Krise 
hin oder her – ist die Erstellung des Budgets 
bzw. des Voranschlages für das kommende 
Jahr. Der Voranschlag für 2021 ist der zwei-
te, der nach den Vorgaben der „3-Kompo-
nenten-Buchhaltung“ ausgearbeitet wurde. 
Aufgrund der zu erwartenden Minderein-
nahmen durch die Corona-Krise musste bei 
der Budgeterstellung besonderes Augen-
merk auf die Sparsamkeit, Wirtschaftlichkeit 
und Zweckmäßigkeit gelegt werden. Die 
Gemeinde verfügt aber auch im kommen-
den Jahr über respektable Mittel zur Bede-
ckung der Aufgaben. Die „3-Komponenten-
Buchhaltung“ gibt auch die Erstellung einer 
Eröffnungsbilanz vor. Diese wurde gemein-
sam mit dem Budget beschlossen. 

Ich bedanke mich an dieser Stelle bei den Ge-
meindemandataren für die gute und zielfüh-
rende Zusammenarbeit, besonders in dieser 
schwierigen und herausfordernden Zeit.
 
Haus der Kinder und Seniorenwohnhaus

Im Normalfall sind das Haus der Kinder und 
das Seniorenwohnhaus Einrichtungen, in 

denen gelacht, gespielt und in geselliger 
Runde Zeit verbracht wird. Leider hat das Co-
rona-Virus speziell auf diese Einrichtungen 
besonders einschneidende Auswirkungen. 

Die Umsetzung der vorgegebenen Maßnah-
men war für alle Beteiligten eine große Her-
ausforderung. Ich möchte mich hier bei den 
Verantwortlichen im Haus der Kinder und 
im Seniorenwohnhaus, Schneider Ulli und 
Schwab Martin mit ihrem Team, sehr herz-
lich für die ausgezeichnete Arbeit bedanken! 
Nur durch Zusammenhalt und herausragen-
des Engagement war es möglich, bisher so 
gut durch diese schwere Zeit zu kommen.

Das Ende einer Ära

Im Oktober hat die Traditionsbäckerei  
Daxenbichler leider ihre Pforten geschlos-
sen. Ich möchte mich an dieser Stelle sehr 
herzlich bei Fritz und seiner Familie für die 
jahrzehntelange Versorgung unserer Bürge-
rinnen und Bürger mit täglich frischem und 
köstlichem Gebäck sowie Mehlspeisen und 
vielem mehr bedanken. 

Auch möchte ich den umfassenden Einsatz 
von Fritz bei der Bramberger Werbegemein-
schaft und bei der Organisation diverser 
Veranstaltungen hervorheben und mich für 
den steten Einsatz bedanken. Ich wünsche 
euch für die Zukunft alles Gute, vor allem 
Gesundheit und bestes Wohlergehen!

Positiver Rückblick

Wie eingangs erwähnt, hat natürlich auch 
2020 Positives gebracht. Wir konnten bei-
spielsweise im Gemeindegebiet mehrere 
Sanierungsarbeiten abschließen. 

Mit dem Lohnfeld in Dorf konnte ein wei-
teres Baulandsicherungsmodell realisiert 
werden. Wohnraum für junge Familien zu 
schaffen ist nach wie vor eines meiner Her-
zensprojekte. 

Auch die Spielplatzerweiterung in Mühlbach 
ist sehr erfreulich – besonders natürlich für 
unsere kleinen Bürgerinnen und Bürger. 

Zu besonderen Ehren kamen Birgit und Gun-
di Maier! Die Holzbau Maier GmbH und Co 
KG wurde zum besten Familienunterneh-
men in Salzburg ausgezeichnet – zurecht! 

Gabi und Hans Scheuerer werden 2020 
mit einem lachenden und einem weinen-
den Auge in Erinnerung behalten. Der letz-
te Sommer auf der Fürther Hütte war be-
stimmt ein besonderer. 

All diese erfreulichen Ereignisse und mehr 
könnt ihr in dieser Bürgerinfo noch genauer 
nachlesen.

Abschließend möchte ich euch einladen, 
gemeinsam positiv und zuversichtlich 
in die Zukunft zu blicken. 

In diesem Sinne wünsche ich trotz allem 
für die kommenden Feiertage von Herzen 
schöne Stunden, ein frohes und 
besinnliches Weihnachtsfest sowie 
für das neue Jahr 2021 alles Gute, viel Glück 
und vor allem Gesundheit, Zufriedenheit 
und ein freundschaftliches Miteinander!

Euer Bürgermeister 
Hannes Enzinger
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Wie vielleicht bereits einigen bekannt ist, 
gibt es bezüglich unserer Sportstätten in 
Bramberg und Mühlbach Neuigkeiten:

Stephanie Gruber hat beschlossen sich be-
ruflich zu verändern und wird mit Ende die-
ses Jahres das Sportstüberl in Bramberg als 
Pächterin verlassen. An dieser Stelle möch-
ten wir uns ganz herzlich für ihre Arbeit be-
danken und ihr nur das Beste für die Zukunft 
wünschen! 

Das Sportstüberl in Bramberg öffnet im 
neuen Jahr nunmehr die Pforten mit unse-
rem neuen Pächter Thomas Eschbacher. Wir 

wünschen Tom viel Freude und Spaß, vor al-
lem auch viel Erfolg für diese neue Aufgabe! 
Wir sind uns sicher, dass das Sportstüberl 
auch zukünftig in wirklich guten Händen 
sein wird! 

Leider verlässt uns auch der derzeitige 
Pächter der Sportstätte in Mühlbach, Gabor 
Trozonyi mit Nikoletta Trozonyi und Stefan 
Maurer. Wir bedanken uns an dieser Stelle 
recht herzlich bei Gabor, Niki und Stefan für 
die geleistete Arbeit der letzten Jahre und 
vor allem auch für das Engagement, das 
stets an den Tag gelegt wurde. Wir wün-
schen euch weiterhin alles Gute!  

Seit 20 Jahren werden Österreichs beste 
Familienunternehmen ausgezeichnet. Sie 
sind zusammen verantwortlich für rund  
1,8 Millionen Arbeitsplätze in Österreich. 

Die Holzbau Maier GmbH & Co KG (größte 
Holzbaufirma Österreichs) wurde im Sep-
tember dieses Jahres als bestes Familienun-
ternehmen in Salzburg gekürt. Wir möchten 
Birgit und Gundi Maier mit ihrem Team für 
diese Auszeichnung aufs Herzlichste gratu-
lieren und sind sehr stolz, ein solch wichtiges 

und florierendes Familienunternehmen in 
unserer Gemeinde zu haben. Wir wünschen 
euch weiterhin viel Erfolg! 

Am 1. Juni 1960 begann die Laufbahn von 
Franz Bacher auf dem Gemeindeamt Bram-
berg. Bereits 1962 wurde Franz Kassenleiter 
und am 2. November 1966 zum Amtsleiter 
der Gemeinde bestellt. Seit 1974 gehörte er 
der Gemeindevertretung an. 

Zudem war Franz Bacher Gründungsmit-
glied der Panzl-Schützenkompanie und ak-
tiver Mitarbeiter über Jahrzehnte in mehre-
ren Vereinen und Genossenschaften. 

Franz war vor allem für seinen Fleiß, seine 
Korrektheit, seine Zuverlässigkeit und sei-
ne menschliche, angenehme Art bekannt 

und wurde stets von allen Mitarbeitern ge-
schätzt. Diesbezüglich wurde ihm als An-
erkennung und Dank im Jahr 1999, für 40 
Jahre Amtszeit, der „Ehrenring der Gemein-
de Bramberg in Gold“ verliehen.

Wir gedenken unserem langjährigen Amts-
leiter und sind dankbar für alles, was Franz 
für die Gemeinde geleistet hat. Wir werden 
ihn und seine wertvolle Arbeit stets in Erin-
nerung behalten!

Den Angehörigen gilt unsere aufrichtige 
Anteilnahme! 

Nachdem es seit 01.09.2020 die Postleit-
zahl 5732 nicht mehr gibt, möchten wir 
nochmals darauf hinweisen, die neue Post-
leitzahl 5733 Bramberg bei allen Firmen, 
die euch persönlich betreffen (Autohaus, 
Versicherungen etc.), selber bekannt zu 
geben. Seitens der Gemeinde wurden die 
öffentlichen Behörden und Institutionen 
über die Änderung der Postleitzahl entspre-

chend informiert und benachrichtigt. Wir 
bedauern sehr, wenn es diesbezüglich zu 
Problemen mit der Zustellung von Briefen 
oder Paketen gekommen ist. Die Schreib-
weise der neuen Postleitzahl lautet noch-
mals wie folgt:

Mühlbach xxx bzw.
Dorf xxx
5733 Bramberg am Wildkogel 

Ab 01.01.2021 gelten die neuen Öffnungszeiten im gesamten Gemeindeamt wie folgt:

Montag und Mittwoch: 	 08:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 17:00 Uhr
Dienstag, Donnerstag und Freitag: 	 08:00 – 12:00 Uhr

Selbstverständlich sind wir bei dringenden Anfragen oder Angelegenheiten immer 
telefonisch erreichbar (06566 / 7237).

Sportstätten Bramberg und Mühlbach

Holzbau Maier – bestes Familien-
unternehmen in Salzburg

Nachruf Franz Bacher

Änderung PLZ 5732

Gemeindeamt: Änderung der 
Öffnungszeiten zum 01.01.2021
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Dr. Claudia Reinprecht ist seit sieben Jahren 
als Botschafterin unterwegs. Heute lebt die 
gebürtige Brambergerin mit ihrer Familie 
(sie ist Mutter von zwei Söhnen, 4 und 8)  
in Paris und vertritt dort die UNESCO – Or-
ganisation für Bildung, Kultur, Wissenschaft 
und Kommunikation. 
In einem Artikel der Kronen Zeitung vom 
August 2020 berichtete die Botschafterin, 

dass das Fernweh immer stärker war, als 
das Heimweh, dennoch vermisse sie im 
Ausland ein gutes Brot, Leberstreichwurst, 
Holunderblütensaft und Drogeriemärkte. 

Wir wünschen Dr. Claudia Reinprecht wei-
terhin alles Gute, viel Erfolg für den wei-
teren Lebensweg und dass sie immer ein 
Stückchen Heimat in sich trägt.  

Seitens des Tourismusverbandes Neukir-
chen & Bramberg wird heuer zu Silvester 
kein Feuerwerk stattfinden. 

Wir appellieren an alle, die eigenständig 
Raketen schießen bzw. ein Feuerwerk zu 
Hause machen wollen, die Feuerwerksreste 
ordnungsgemäß und fachgerecht zu entsor-
gen, denn das Aufräumen sowie das Entfer-
nen von Überbleibseln der Silvesternacht 
gehört einfach dazu! 

Das Aufräumen durch unsere Bauhofmitar-
beiter erzeugt jedes Jahr Kosten, die an an-
deren Stellen deutlich sinnvoller eingesetzt 
werden könnten. Sollte es bei einigen zu 
großen Müllmengen durch Feuerwerkskör-
per kommen, die von den jeweiligen Perso-
nen nicht entsorgt werden, werden seitens 
der Gemeinde Bramberg die geleisteten Ar-
beitsstunden für die Müllentsorgung von 
den Bauhofmitarbeitern entsprechend vor-
geschrieben und in Rechnung gestellt. 

Der Ausschuss des Kameradschaftsbundes 
Bramberg bedankt sich bei allen Friedhofs-
besuchern, die auch dieses Jahr zu Aller-
heiligen wieder für das „Schwarze Kreuz“ 
gespendet haben. Trotz der schwierigen 
Situation im heurigen Jahr, welche durch 
die gesetzlichen Vorgaben aufgrund der 
Corona-Lage herrschten, konnte ein Ergeb-
nis von 566,72 Euro erzielt werden.

Ein Teil dieses Betrages wird an die Landes-
organisation nach Salzburg überwiesen.
Seit mehr als 80 Jahren trägt das „Schwar-

ze Kreuz“ entscheidend dazu bei, dass für 
die Gefallenen beider Weltkriege würdige 
Begräbnisstätten im In- und Ausland ge-
schaffen wurden und diese auch erhalten 
werden können.

Der Restbetrag wird zwischen KB Bramberg 
und Gemeinde Bramberg aufgeteilt und 
für die Pflege und Instandhaltung unseres 
Kriegerdenkmals verwendet.

Allen Spendern noch einmal ein ganz 
herzliches „Vergelt’s Gott!“

31 Jahre Hüttenwirte aus Leidenschaft: 
Gabi und Hans Scheuerer haben sich im Ok-
tober dieses Jahres in den wohlverdienten 
Ruhestand verabschiedet. In diesem Sinne 
möchten wir den beiden recht herzlich für 

die langjährige Bewirtung der Fürther Hüt-
te danken! 
Wir wünschen euch alles Gute für die Zu-
kunft! Genießt die kommende Zeit in vollen 
Zügen, ihr habt es euch wirklich verdient! 

Wie in den Salzburger Nachrichten im Ok-
tober 2020 berichtet wurde, zieht sich die 
gebürtige Brambergerin, Rosa Laner – im 
Orden Schwester Katharina genannt – aus 
der Geschäftsführung des Kardinal-Schwar-
zenberg-Klinikums zurück und steigt bei 
den Barmherzigen Schwestern zur Visita-
torin auf; sohin wird sie zukünftig Oberin 
der Ordensprovinz Graz-Mitteleuropa sein. 

Seit 41 Jahren ist Rosa Laner im Klinikum 
in Schwarzach tätig: 1983 übernahm Rosa 
die Stationsleitung, 1992 die Pflegedienst-
leitung und seit 2001 war sie in der Ge-
schäftsführung tätig. 

Wir wünschen Rosa Laner von Herzen alles 
Gute für die neue herausfordernde Aufgabe!

Junge Landesforschung zu fördern ist An-
spruch des Förderpreises für vorwissen-
schaftliche Arbeiten, der alljährlich vom 
Salzburger Landtag gemeinsam mit dem 
Landesverband der Salzburger Museen und 
der Gesellschaft Salzburger Landeskunde 
vergeben wird. 

Diesbezüglich sind wir besonders stolz, 
dass eine junge Brambergerin sich dieser 
Herausforderung annahm und ein heraus-
ragendes Ergebnis erzielen konnte:

Carina Riedlsperger verfasste ihre vorwis-
senschaftliche Arbeit zum Thema „Wasser-
versorgung in Bramberg“ und konnte sich 

den dritten Platz für diese hervorragende 
Leistung holen. Wir gratulieren aufs Herz-
lichste und wünschen für die Zukunft alles 
Gute und weiterhin viel Erfolg!

Dr. Claudia Reinprecht 
als Botschafterin in Paris

Silvester 2020

Sammlung 2020

Gabi und Hans Scheuerer 
gehen nach 31 Jahren in Pension

Rosa Laner wechselt 
zu den Barmherzigen Schwestern 

Salzburger Förderpreis 
für junge Landesforschung 
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Glasentsorgung und 
Glasrecycling 

Gemeinde Bramberg am Wildkogel
Partner der Austria Glas Recycling GmbHGeheimnis Glasrecycling. Sie fragen, wir antworten.

Wieso sollen wir Altglas getrennt sammeln? Es kommt doch ohnehin alles auf Deponien.
Altglas wird zu 100 % recycelt. Gebrauchte Glasverpackungen werden in den 
Glaswerken eingeschmolzen und zu neuen geformt. Leider landen noch immer 
etwa 40.000 Tonnen Glasverpackungen pro Jahr im Restmüll. 
Das ist schade, denn damit sind sie für das Recycling ein für alle Mal verloren.

Änderungen Baurecht Raumordnung

Wir bitten zu beachten, dass geplante 
Sonnwendfeuer vorab an die Gemeinde 
zu melden sind. Wir leiten die Meldungen 
dann an die Feuerwehr und die Landes-
warnzentrale in Salzburg weiter. Trotzdem 
kann es jedoch vorkommen, dass – nach 
Meldungen aus der Bevölkerung – die 
Feuerwehr alarmiert wird und diese dann 
selbstverständlich auch ausfahren muss. 

Wir bitten auch darauf zu achten, dass die 
Feuer zu den gemeldeten Zeiten angezün-
det und nach dem Abbrennen auch ord-
nungsgemäß gelöscht werden.

In diesem Zusammenhang weisen wir auch 
darauf hin, dass sogenannte „Himmelsla-
ternen“ ausnahmslos verboten und nicht 
zulässig sind.

Trotz der etwas wirren Lage im heurigen Jahr 
und der laufenden gesetzlichen Änderungen 
aufgrund der grassierenden Corona-Epide-
mie, hat sich die Freiwillige Feuerwehr doch 
entschlossen, wieder eine Haussammlung 
durchzuführen. Dabei werden selbstver-
ständlich alle geltenden Vorschriften (Ab-
stand, Mundschutz, etc.) eingehalten. Zu wel-
chem Zeitpunkt die Sammlung stattfindet, 
ist aber noch offen und hängt von den aktu-
ell geltenden gesetzlichen Vorschriften ab. Es 
kann durchaus sein, dass die Sammlung erst 
nach einer Entspannung der Corona-Lage im 
Frühjahr 2021 stattfindet oder alternativ die 
aktuelle Feuerwehrzeitung, gemeinsam mit 
einem Zahlschein, im Postkasten deponiert 
wird. Leider ist ja heuer das Spritzhüttenfest 

im Frühjahr ausgefallen und somit auch eine 
wichtige Einnahmequelle für die Feuerwehr.
Die FF-Bramberg freut sich über jeden Spen-
denbetrag und bedankt sich jetzt schon ganz 
herzlich dafür!
Die gesammelten Spenden sind sehr wich-
tig für die Feuerwehr und werden selbstver-
ständlich für den Ankauf und die Ergänzung 
von Ausrüstung und Geräten verwendet und 
kommen im Ernstfall wieder allen Gemein-
debürgern zugute.
Sollte die Berücksichtigung für die Arbeit-
nehmerveranlagung gewünscht sein, bitten 
wir um ein entsprechendes E-Mail an unse-
ren Schriftführer unter Angabe des Namens, 
der Adresse, des Spendenbetrages und des 
Spenden-Datums an bauamt@bramberg.at

Meldung Sonnwendfeuer
Verbot Himmelslaternen

Feuerwehr – Haussammlung

Der Winter steht vor der Tür und bringt 
auch immer wieder Gefährdungen durch 
abrutschende Dachlawinen und herunter-
fallende Eiszapfen.
Wir möchten daher alle Hauseigentümer 
darauf hinweisen, dass gefährliche Schnee-
überhänge und Eiszapfen am Dach im Be-
reich von öffentlichen Straßen und Wegen 
vorsorglich zu entfernen sind, damit keine 
Gefährdungen für Passanten und Fahr-
zeuge auftreten. Grundsätzlich gilt: Haus-
eigentümerInnen sind gemäß § 93 Abs 
2 StvO verpflichtet, Schneewechten und 
Eisbildungen vom Dach zu entfernen; das 
Aufstellen von Warnstangen ist in der Regel 
auf Dauer nicht ausreichend!
Wir verweisen hier auch auf § 29 (5) des Salz-
burger Bautechnikgesetzes. Darin heißt es: 
„Bauliche Anlagen müssen so geplant und 
ausgeführt sein, dass Menschen vor herab-
stürzenden Gegenständen sowie vor dem Ab-
rutschen von Schnee und Eis geschützt sind.“
Ein Mitverschulden von Fußgängern/Auto-
fahrern ist möglich, wenn beispielsweise 
Warnstangen etc. missachtet bzw. herab-
fallende Schneebrocken, Taugetröpfel oder 
sonstige Hinweise explizit ignoriert wer-
den. Dem/Die HauseigentümerIn treffen 

dabei folgende Pflichten:
•	 Verkehrssicherungspflicht: 
	 Es soll rechtzeitig dafür Sorge getragen 

werden, dass überhängende Schnee-
wechten oder Eisbildungen von Gebäu-
dedächern entfernt werden. 

•	 Überwachungspflicht: 
	 Der/Die HauseigentümerIn sollte regel-

mäßig kontrollieren, ob sich Schnee/Eis 
vom Dach ablösen könnte.

•	 Absicherungspflicht: 
	 Nötigenfalls müssen Hinweise oder 

Schutzvorrichtungen auf Dächern ange-
bracht werden, um auf die Gefahr von 
Dachlawinen/Eisbildungen aufmerksam 
zu machen. Dies befreit jedoch den/die 
EigentümerIn nicht von einer etwaigen 
Haftung! Sollte die Gefahr von Dachla-
winen/Eiszapfen zu groß werden, muss 
der entsprechende Bereich so abgesperrt 
(z.B. Absperrgitter) werden, dass auch für 
Kinder der Weg nicht mehr begehbar ist 
– ein einfaches Absperrband reicht dabei 
nicht aus!

Weiters ersuchen wir auch die Schneeräum- 
und Streupflichten zu beachten!
Wir bitten um Kenntnisnahme und entspre-
chende Erledigung – DANKE! 

Wie bereits mehrfach mitgeteilt wurde, ist 
ab dem 01.01.2023 für unbebaute Flächen, 
die zu diesem Zeitpunkt bereits mindes-
tens 5 Jahre als Bauland ausgewiesen sind, 
ein Infrastrukturbeitrag zu entrichten. 
Dieser Beitrag ist dann jährlich fällig, rich-
tet sich nach der Grundstücksgröße und ist 
wie folgt gestaffelt:
bis 500 m2	 €	 0,00
501 m2 – 1.000 m2	 €	 860,00
1.001 m2 – 1.700 m2	 €	 1.720,00
1.701 m2 – 2.400 m2	 €	 2.580,00
2.401 m2 – 3.100 m2	 €	 3.440,00
je weitere angef. 700 m2	 + €	 860,00
Alle neuen Umwidmungen sind bereits ge-

setzlich befristet und werden diese Flächen, 
wenn sie nicht bebaut werden, nach Ab-
lauf (meistens 10 Jahre) entschädigungslos 
rückgewidmet.
Wir bitten also um entsprechende Kennt-
nisnahme. Grundstücke, welche bis dahin 
noch nicht bebaut sind, können natürlich 
auch in Grünland rückgewidmet werden. 
Dann entfällt selbstverständlich diese Inf-
rastrukturabgabe. Am sinnvollsten wäre es 
natürlich, die unbebauten Flächen bis da-
hin zu bebauen.
Nähere Informationen erhalten Sie bei
Bauamtsleiter Wolfgang Riedlsperger
T. 06566/7237-13, bauamt@bramberg.at

Gefahr von Dachlawinen u. Eiszapfen
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Am 24.09.2020 wurde die jährliche Pro-
benahme bzw. Volluntersuchung gemäß 
Trinkwasserverordnung bei der Trinkwas-
seranlage Mühlbach durchgeführt. 

Anbei dürfen wir einen Auszug aus dem In-
spektionsbericht TWA Mühlbach der W.H.U. 
GmbH, Bischofshofen vom 19.10.2020 ver-
öffentlichen und dabei im Speziellen die 
Wasserhärte hervorheben. 

Der vollständige Bericht kann bei Interesse in der Gemeinde eingesehen bzw. per  
E-Mail an meldeamt@bramberg.at angefordert werden. 

Wasseruntersuchungsbefund 
Trinkwasseranlage Mühlbach

Schönbachbrücke

Aufgrund von sehr starken Verschleißerschei-
nungen konnte beim ländlichen Straßenerhal-
tungsverband die für 2021 geplante Sanierung 
der Schönbachbrücke vorgezogen werden. Die 
Brücke wurde wieder in Holzbauweise ausge-
führt. Die Gemeinde möchte sich beim Land 
Salzburg, Abteilung Güterwege (FELS) sowie 
dem Bauhofteam für die laufenden Reparatu-
ren in letzter Zeit herzlich bedanken.

Urnenwand – Friedhof

Im November haben die Arbeiten für die 
neue Urnenwand an der Ostseite des Fried-
hofs begonnen und werden in Kürze abge-

schlossen. Es wird eine Urnenwand (in zwei 
Teilbereichen) mit 25 Urnennischen entste-
hen, wobei die Urnenwand weiterhin die 
Friedhofsbegrenzungsmauer sein wird. Zu-
dem wird es weitere Baueinheiten im nörd-
lichen Bereich entlang der Mauer geben.

Sanierung Straße Bicheln – Neuhof
Straßenbau bzw. Straßensanierung war 
auch in diesem Jahr ein wichtiges Projekt 
in unserer Gemeinde. Diesbezüglich gab es 
für die bevorstehenden Arbeiten ein Verga-
beverfahren, wofür drei Unternehmen für 
die Abgabe eines entsprechenden Ange-
botes eingeladen wurden. Der Zuschlag ist 
dabei auf die Firma Swietelsky AG gefallen. 

Im Oktober wurde mit den Sanierungsar-
beiten der Straße in Bicheln/Neuhof ge-
startet. Dabei handelte es sich um einen 
Neubau mit Auskofferung und Entwässe-
rung der Straße. Im Zuge der Bauarbeiten 
wurde auch für eine Straßenbeleuchtung 
Vorsorge getroffen. 
Wir freuen uns, dass eine zeitgemäße Zu-
fahrt errichtet werden konnte. 

Sanierungsarbeiten 2020
W.H.U. GmbH  Bodenlehenstraße 15, 5500 Bischofshofen, Österreich 19.10.20

Probe P203852002 / PNSt 3, VN Mühlbach, Hotel Kirchner, Mühlbach 46

Prüfauftrag
Volluntersuchung gemäß Trinkwasserverordnung (BGBl. II Nr 304/2001); Anhang II A 2

chemisch-physikalisch-mikrobiologische

Probenahme am / durch 24.09.20 / Andreas Hagenhofer

Probeneingang am / durch 25.09.20 / Andreas Hagenhofer

Prüfmatrix Trinkwasser

Probengebinde 250 ml KS-Flasche steril

Parameter Dim. Ergebnis
Grenz-

werte

Indikator-

werte
Methode SOP

Prüf-
datum

VB/BG

Probenahme
Probenahme für
mikrobiologische
Untersuchungen

Gemäß ISO
19458 Tabelle 1

Verfahren a

EN ISO 19458:

2006-11
9950 24.09.20

Probenahme für
chemisch-physikalis
che
Untersuchungen

gemäß ISO

5667-5, 10.1

EN ISO 5667-5:

2015-01
9950 24.09.20

Vor-Ort-Messungen

Farbe vor Ort Farblos
ÖNORM M

6620:2012 12 15
4610 24.09.20

Trübung klar
ÖNORM M

6620:2012 12 15
4610 24.09.20

Bodensatz kein Bodensatz
ÖNORM M

6620:2012 12 15
4610 24.09.20

Geruch geruchlos
ÖNORM M

6620:2012 12 15
4610 24.09.20

Geschmack ohne
Besonderheiten

ÖNORM M
6620:2012 12 15

4610 24.09.20

Temperatur vor Ort °C 7,6 < 25
ÖNORM M

6616:1994 03 01
4060 24.09.20 0,3

pH 7,85 6,5 - 8,5
EN ISO 10523:2012

04 15
4010 24.09.20 0,1

elektrische
Leitfähigkeit 20°C µS/cm 168 <= 7500 <= 2500

EN 27888:1993 12
01

4010 24.09.20 4

Ergebnisse 
Koloniezahl bei
22°C/68h KBE/ml <  1 <= 100

EN ISO 6222: 1999
05 15

3010 25.09.20 [0,5]

Koloniezahl bei
37°C/44h KBE/ml <  1 <= 20

EN ISO 6222: 1999
05 15

3010 25.09.20 [0,5]

E. coli KBE/ml in 100ml nicht
nachgewiesen

< 0,01
ISO

9308-1:2014-12-01
3020 25.09.20 [0,01]

Coliforme KBE/ml in 100ml nicht
nachgewiesen

< 0,01
ISO

9308-1:2014-12-01
3020 25.09.20 [0,01]

Enterokokken 37°C KBE/ml in 100ml nicht
nachgewiesen

< 0,01
EN ISO 7899-2:2000

04
3030 25.09.20 [0,01]

Pseudomonas
aeruginosa KBE/ml in 100ml nicht

nachgewiesen
< 0,01

EN ISO 16266:2008
05 01

3040 25.09.20 [0,01]

Clostridium
perfringens KBE/ml in 100ml nicht

nachgewiesen
< 0,01

EN ISO 14189: 2013
11 01

3050 25.09.20 [0,01]

Färbung (436nm) 1/m 0,00800 < 0,5
EN ISO 7887:2011
12 (Verfahren B,

1nm)
4100 25.09.20 0,00004

UV-Durchlässigkeit
(SSK) 1/m 1,436

DIN 38404-3:2005
07

4100 25.09.20 0,007
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W.H.U. GmbH  Bodenlehenstraße 15, 5500 Bischofshofen, Österreich 19.10.20

Probe P203852002 / PNSt 3, VN Mühlbach, Hotel Kirchner, Mühlbach 46

Prüfauftrag
Volluntersuchung gemäß Trinkwasserverordnung (BGBl. II Nr 304/2001); Anhang II A 2

chemisch-physikalisch-mikrobiologische

Probenahme am / durch 24.09.20 / Andreas Hagenhofer

Probeneingang am / durch 25.09.20 / Andreas Hagenhofer

Prüfmatrix Trinkwasser

Probengebinde 250 ml KS-Flasche steril

Parameter Dim. Ergebnis
Grenz-

werte

Indikator-

werte
Methode SOP

Prüf-
datum

VB/BG

Probenahme
Probenahme für
mikrobiologische
Untersuchungen

Gemäß ISO
19458 Tabelle 1

Verfahren a

EN ISO 19458:

2006-11
9950 24.09.20

Probenahme für
chemisch-physikalis
che
Untersuchungen

gemäß ISO

5667-5, 10.1

EN ISO 5667-5:

2015-01
9950 24.09.20

Vor-Ort-Messungen

Farbe vor Ort Farblos
ÖNORM M

6620:2012 12 15
4610 24.09.20

Trübung klar
ÖNORM M

6620:2012 12 15
4610 24.09.20

Bodensatz kein Bodensatz
ÖNORM M

6620:2012 12 15
4610 24.09.20

Geruch geruchlos
ÖNORM M

6620:2012 12 15
4610 24.09.20

Geschmack ohne
Besonderheiten

ÖNORM M
6620:2012 12 15

4610 24.09.20

Temperatur vor Ort °C 7,6 < 25
ÖNORM M

6616:1994 03 01
4060 24.09.20 0,3

pH 7,85 6,5 - 8,5
EN ISO 10523:2012

04 15
4010 24.09.20 0,1

elektrische
Leitfähigkeit 20°C µS/cm 168 <= 7500 <= 2500

EN 27888:1993 12
01

4010 24.09.20 4

Ergebnisse 
Koloniezahl bei
22°C/68h KBE/ml <  1 <= 100

EN ISO 6222: 1999
05 15

3010 25.09.20 [0,5]

Koloniezahl bei
37°C/44h KBE/ml <  1 <= 20

EN ISO 6222: 1999
05 15

3010 25.09.20 [0,5]

E. coli KBE/ml in 100ml nicht
nachgewiesen

< 0,01
ISO

9308-1:2014-12-01
3020 25.09.20 [0,01]

Coliforme KBE/ml in 100ml nicht
nachgewiesen

< 0,01
ISO

9308-1:2014-12-01
3020 25.09.20 [0,01]

Enterokokken 37°C KBE/ml in 100ml nicht
nachgewiesen

< 0,01
EN ISO 7899-2:2000

04
3030 25.09.20 [0,01]

Pseudomonas
aeruginosa KBE/ml in 100ml nicht

nachgewiesen
< 0,01

EN ISO 16266:2008
05 01

3040 25.09.20 [0,01]

Clostridium
perfringens KBE/ml in 100ml nicht

nachgewiesen
< 0,01

EN ISO 14189: 2013
11 01

3050 25.09.20 [0,01]

Färbung (436nm) 1/m 0,00800 < 0,5
EN ISO 7887:2011
12 (Verfahren B,

1nm)
4100 25.09.20 0,00004

UV-Durchlässigkeit
(SSK) 1/m 1,436

DIN 38404-3:2005
07

4100 25.09.20 0,007
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W.H.U. GmbH  Bodenlehenstraße 15, 5500 Bischofshofen, Österreich 19.10.20

Parameter Dim. Ergebnis
Grenz-

werte

Indikator-

werte
Methode SOP

Prüf-
datum

VB/BG

UV-Durchl.
(unfiltriert) %/10cm 98,6

DIN 38404-3:2005
07

4100 25.09.20
98.5 -
98.6

Gesamthärte (°dH),
Summe Ca, Mg °dH 5,4

EN ISO 14911:1999
08

4400 06.10.20 0,3

Gesamthärte
(mmol/l) - Summe
Ca, Mg

mmol/l 0,96
EN ISO 14911:1999

08
4400 06.10.20 0,05

Carbonathärte
(°dH, berechnet
aus Alkalinität)

°dH 5,07 EN ISO 9963-1:1995 4300 02.10.20 0,12

Säurekapazität
(mmol/l,
Alkalinität))

mmol/l 1,81
EN ISO

9963-1:1995-12
4300 02.10.20 0,04

Hydrogencarbonat
(berechnet aus
Alkalinität)

mg/l 107 EN ISO 9963-1:1995 4300 02.10.20 3

Calcium mg/l 31,5 <= 400
EN ISO 14911:1999

08
4400 06.10.20 1,6

Magnesium mg/l 4,3 < 150
EN ISO 14911:1999

08
4400 06.10.20 0,3

Natrium mg/l 1,19 <= 200
EN ISO 14911:1999

08
4400 06.10.20 0,11

Kalium mg/l 1,81 < 50
EN ISO 14911:1999

08
4400 06.10.20 0,14

Eisen mg/l 0,00150 <= 0,80 < 0,2
EN ISO 11885: 2009

05 01
4800 08.10.20 0,0001

Mangan mg/l 0,00100 <= 0,20 < 0,05
EN ISO 11885: 2009

05
4800 08.10.20 0,0001

Ammonium mg/l <0,04 < 5 < 0,5
DIN 38

406-5:1983-10-01
4130 28.09.20 0,0027

Chlorid mg/l 0,24
EN ISO

10304-1:2012 06 01
4400 06.10.20 0,06

Nitrit mg/l <0,0018 < 0,1
EN 26777:1993 05

01
4120 28.09.20 [0,0009]

Nitrat mg/l 1,57 < 50
EN ISO

10304-1:2012 06 01
4400 06.10.20 0,13

Sulfat mg/l 6,5 < 250
EN ISO

10304-1:2012 06 01
4400 06.10.20 0,4

ges. organ.
Kohlenstoff mg/l <0,37 <= 5 EN 1484:1997 08 01 4320 29.09.20 [0,18]

Fluorid ** mg/l <0,04 < 1,5
ÖNORM EN ISO

10304-1:2012 06 01
4400 06.10.20 [0,01]

Bromat ** mg/l <0,002 <= 0,01
analog DIN EN ISO

15061
*** 07.10.20

gesamtes Cyanid
** mg/l <0,002 <= 0,05 EN ISO 14403 *** 07.10.20

Aluminium mg/l 0,0042 <= 0,2
EN ISO 11885: 2009

05
4800 08.10.20 0,0003

Arsen mg/l <0,0026 <= 0,01
EN ISO 11885: 2009

05
4800 09.10.20 [0,0013]

Bor mg/l 0,00100 <= 1
EN ISO 11885: 2009

05
4800 09.10.20 0,0002

Cadmium mg/l <0,00020 <= 0,005
EN ISO 11885: 2009

05
4800 09.10.20 [0,0001]

Chrom mg/l <0,00020 <= 0,05
EN ISO 11885: 2009

05
4800 09.10.20 [0,0001]

Kupfer mg/l 0,0064 <= 2,0
EN ISO 11885: 2009

05
4800 08.10.20 0,0004
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Liebe Eltern! 

In Abstimmung mit dem Land Salzburg 
und den anderen Gemeinden, wird die An-
meldung für Kindergarten und die Alterser-
weiterte Gruppe heuer online stattfinden.

Diese wird im Februar durchgeführt. Die ge-
nauen Termine dazu werden noch rechtzei-
tig bekannt gegeben.

Ein persönliches Kennenlernen ist dann im 
Frühling angedacht.

Die Formulare für die Einschreibung finden 
Sie auf www.hausderkinder-bramberg.at 

oder auf der Website der Gemeinde 
www.bramberg.salzburg.at.  

Alle Nachmeldungen werden auf die War-
teliste gesetzt, können jedoch nicht mit ei-
ner fixen Zusage rechnen.

Nähere Infos zum Haus und zu den Tarifen 
finden Sie ebenfalls auf unserer Website.

Kontakt Haus der Kinder:
Leitung, Ulrike Schneider
T. 0664 46 26 677
hausderkinder@bramberg.at

Das Haus der Kinder hat heuer am 11. No-
vember, dem St. Martinstag, alle Kinder, El-
tern und Gemeindebürger/innen eingela-
den am Laternenzauber mitzuwirken. 

Bereits am Vormittag erlebten unsere Kin-
der in ihren Gruppen ein wunderschönes 
Martinsfest. Im kleinen Rahmen wurden 
Lieder gesungen, Lichter angezündet und 
natürlich Kipferl geteilt. Die Vorfreude der 
Kinder auf einen besonderen Abend mit ih-
ren Familien war sehr groß. 

Unser Haus wurde am Abend liebevoll de-
koriert und von vielen Kindern besucht. Wir 
bedanken uns bei den Eltern und allen Ge-

meindebürger/innen für die Mitwirkung. 
DANKE für diesen wunderschönen Abend!

Team Haus der Kinder

Vorankündigung Anmeldung 
Kindergarten und AEG

Martinsfest im
Haus der Kinder

Reinhold Altenberger hat das Senioren-
wohnhaus mit ofenfertigem Brennholz für 
den dortigen Kachelofen beliefert.

Wir bedanken uns bei ihm für seine Spende 
für unsere Erfolgsgeneration, damit nicht 
nur für eine warme Stube gesorgt ist,
sondern auch für warme Herzen!
 

Obmann Bgm. Hannes Enzinger

Ich bedanke mich auf diesem Weg auch 
bei den Fahrerinnen und Fahrern, die die 
BewohnerInnen unserer Gemeinde zuver-
lässig mit dem Essen auf Rädern beliefern, 
bei der Katholischen Frauenschaft für die 
Rollstuhlausfahrten, bei Waltraud Trattner 
für ihre wöchentlichen Besuche und bei  

Heidi Nindl für die regelmäßigen Besor-
gungen für unsere Bewohnerinnen und 
Bewohner.  Ein herzlicher Dank ergeht auch 
an Waltraud Nindl und ihren Helferinnen 
für das Binden der Adventkränze!

Obmann Bgm. Hannes Enzinger

Brennholzspende Seniorenwohnhaus

Dank an die ehrenamtlichen 
MitarbeiterInnen Seniorenwohnhaus

Wie alles ist auch das Schulleben derzeit sehr 
stark von der Corona-Pandemie beeinflusst.

Nach einem guten Schulbeginn im Sep-
tember, als wir mit 160 Schülerinnen und 
Schülern an unserer Schule so viele be-
grüßen durften wie schon seit einem 
Jahrzehnt nicht mehr, viel Motivation von 
uns Lehrkräften und Freude aller über das 
neue Schuljahr, hat von Anfang November 
bis Anfang Dezember wieder die Distance 
Learning Phase für alle Oberstufenschüler, 
somit auch für uns, begonnen.

Zum Glück sind wir auf diese Lernform sehr 
gut vorbereitet. 

Die Lehrerinnen und Lehrer unterrichte-
ten mittels Videoübertragung, es ist uns 
also trotz der temporären Schulschließung 
möglich gewesen, unsere Schülerinnen 

und Schüler zu erreichen. Sehr hilfreich 
dabei ist die enorme Unterstützung unse-
res Schulerhalters, der Wirtschaftskammer 
Salzburg und den Schulvereinsgemeinden, 
die uns mit der bestmöglichen EDV-Infra-
struktur ausgestattet hat und diese auch 
immer wieder erneuert.

Als Privatschule der Wirtschaftskammer 
und der Schulvereinsgemeinden haben wir 
einen großen Vorteil, weil wir die techni-
schen Möglichkeiten für einen erfolgrei-
chen Online Unterricht tatsächlich haben.

Dass unsere Schule mittlerweile regional 
und über die Region hinaus und vor allem 
von unserem Schulerhalter, der Wirtschafts-
kammer Salzburg, hohe Anerkennung ge-
nießt, zeigte uns auch der Besuch des neu-
en Wirtschaftskammerpräsidenten KR Peter 
Buchmüller, am 1. Oktober 2020.

Aktuelles aus der 
Tourismusschule Bramberg
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SOB-Lehrgang-Start in Bramberg im Dorf Pavillon

Gemeinsam mit Herrn Bürgermeister, Han-
nes Enzinger, und unserem Schulvereinsob-
mann Bgm. a.D., Peter Nindl, präsentierten 
wir ihm das Bildungsangebot an der Touris-
musschule Bramberg. Was ihn sichtlich am 
meisten beeindruckte, war die engagierte 
Präsentation des Barista-Projektes durch die 
Schüler/-innen des ALT III.

Musikalisch begleitet war der Festakt von 
den Wildkogel Buam, aufgekocht und ser-
viert haben die Schülerinnen und Schüler 
der HLT II.B.

So waren die ersten Schulmonate und die 
neuerliche Distance Learning Phase sehr 
ereignisreich und ich darf auch sagen, trotz 
der Umstände erfolgreich und diesen Elan 
haben wir auch über die temporäre Teil-
schließung des Schulgebäudes hinaus mit-
genommen. Mich persönlich freut es ganz 
besonders, dass die Identifikation der Schü-
lerinnen und Schüler mit unserer Schule 
auch in schwierigeren Phasen spürbar ist, 
dass wir ein gutes und verlässliches Mitei-
nander leben, ohne die Anforderungen und 
die Bildungsziele hintanzustellen. 

Daher mein besonderer Dank an alle Eltern, 
die Erziehungsberechtigen und auch an die 
Schüler, für ihre Fähigkeit und ihren Willen 

auch unter diesen Voraussetzungen best-
möglich zu lernen.

Dass wir „unsere Gäste“ aus dem SOB Lehr-
gang und dem Lehrgang der Landwirt-
schaftskammer im November auch nicht 
beheimaten konnten, war natürlich auch 
sehr schade. Sie bereichern als erwachsene 
Auszubildende unseren Schulstandort sehr 
und wir freuen uns, dass sie hier ausgebildet 
werden und seit Anfang Dezember wieder 
an der Schule sind.

So sind wir froh, dass wir seit Anfang De-
zember wieder für alle unsere Schulpforten 
öffnen konnten und unser Gebäude wieder 
reich an viel Leben und Bildungshunger ist! 
Dass wir in unserem verantwortungsvollen 
Zusammenleben auf die Hygienerichtlinien 
und Abstandregeln überaus großen Wert 
legen, versteht sich von selbst.

Natürlich hoffen wir alle, gerade in der 
Weihnachtszeit, dass für die Jugend, für uns 
alle, wieder stabilere Zeiten folgen, die nicht 
von der Corona-Pandemie bestimmt sind.

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen, liebe 
Brambergerinnen und Bramberger, frohe 
Weihnachten und ein gutes Jahr 2021!

Direktorin Petra Mösenlechner 
und die Schulgemeinschaft 

der Tourismusschule Bramberg

Jänner Februar März April Mai Juni Juli August September Oktober November Dezember
Fr 1. Neujahr Mo 1. Mo 1. Do 1. Rest+AWZ Sa 1. Staatsfeiertag Di 1. Do 1. AWZ So 1. Mi 1. Fr 1. Biomüll Mo 1. Allerheiligen Mi 1.

Sa 2. Di 2. gelb.Sack Di 2. gelb.Sack Fr 2. Biomüll So 2. Mi 2. AWZ Fr 2. Biomüll Mo 2. Do 2. Rest+AWZ Sa 2. Di 2. Do 2. AWZ

So 3. Mi 3. Mi 3. Sa 3. Mo 3. Do 3. Fronleichnam Sa 3. Di 3. Fr 3. Biomüll So 3. Mi 3. Fr 3.

Mo 4. Do 4. Rest+AWZ Do 4. Rest+AWZ So 4. Di 4. Fr 4. Biomüll So 4. Mi 4. Sa 4. Mo 4. Do 4. AWZ Sa 4.

Di 5. gelb.Sack Fr 5. Biomüll Fr 5. Biomüll Mo 5. Ostermontag Mi 5. Sa 5. Mo 5. Do 5. Rest+AWZ So 5. Di 5. Fr 5. So 5.

Mi 6. Hl.3 Könige Sa 6. Sa 6. Di 6. Do 6. AWZ So 6. Di 6. Fr 6. Biomüll Mo 6. Mi 6. Sa 6. Mo 6.

Do 7. Rest+AWZ So 7. So 7. Mi 7. Fr 7. Mo 7. Mi 7. Sa 7. Di 7. Do 7. AWZ So 7. Di 7. gelb.Sack

Fr 8. Biomüll Mo 8. Mo 8. Do 8. AWZ Sa 8. Di 8. Do 8. Rest+AWZ So 8. Mi 8. Fr 8. Mo 8. Mi 8. Mariä Empf.

Sa 9. Di 9. Di 9. Fr 9. So 9. Mi 9. Fr 9. Biomüll Mo 9. Do 9. AWZ Sa 9. Di 9. gelb.Sack Do 9. Rest+AWZ

So 10. Mi 10. Mi 10. Sa 10. Mo 10. Do 10. Rest+AWZ Sa 10. Di 10. Fr 10. So 10. Mi 10. Fr 10. Biomüll

Mo 11. Do 11. AWZ Do 11. AWZ So 11. Di 11. Fr 11. Biomüll So 11. Mi 11. Sa 11. Mo 11. Do 11. Rest+AWZ Sa 11.

Di 12. Fr 12. Fr 12. Mo 12. Mi 12. AWZ Sa 12. Mo 12. Do 12. AWZ So 12. Di 12. gelb.Sack Fr 12. Biomüll So 12.

Mi 13. Sa 13. Sa 13. Di 13. Do 13. Christi Hf. So 13. Di 13. Fr 13. Biomüll Mo 13. Mi 13. Sa 13. Mo 13.

Do 14. AWZ So 14. So 14. Mi 14. Fr 14. BiomüllRestm. Mo 14. Mi 14. Sa 14. Di 14. gelb.Sack Do 14. Rest+AWZ So 14. Di 14.

Fr 15. Mo 15. Mo 15. Do 15. Rest+AWZ Sa 15. Di 15. Do 15. AWZ So 15. Mariä Hf. Mi 15. Fr 15. Biomüll Mo 15. Mi 15.

Sa 16. Di 16. Di 16. Fr 16. Biomüll So 16. Mi 16. Fr 16. Biomüll Mo 16. Do 16. Rest+AWZ Sa 16. Di 16. Do 16. AWZ

So 17. Mi 17. Mi 17. Sa 17. Mo 17. Do 17. AWZ Sa 17. Di 17. gelb.Sack Fr 17. Biomüll So 17. Mi 17. Fr 17.

Mo 18. Do 18. Rest+AWZ Do 18. Rest+AWZ So 18. Di 18. Fr 18. Biomüll So 18. Mi 18. Sa 18. Mo 18. Do 18. AWZ Sa 18.

Di 19. Fr 19. Biomüll Fr 19. Biomüll Mo 19. Mi 19. Sa 19. Mo 19. Do 19. Rest+AWZ So 19. Di 19. Fr 19. So 19.

Mi 20. Sa 20. Sa 20. Di 20. Do 20. AWZ So 20. Di 20. gelb.Sack Fr 20. Biomüll Mo 20. Mi 20. Sa 20. Mo 20.

Do 21. Rest+AWZ So 21. So 21. Mi 21. Fr 21. Mo 21. Mi 21. Sa 21. Di 21. Do 21. AWZ So 21. Di 21.

Fr 22. Biomüll Mo 22. Mo 22. Do 22. AWZ Sa 22. Di 22. gelb.Sack Do 22. Rest+AWZ So 22. Mi 22. Fr 22. Mo 22. Mi 22.

Sa 23. Di 23. Di 23. Fr 23. So 23. Mi 23. Fr 23. Biomüll Mo 23. Do 23. AWZ Sa 23. Di 23. Do 23. Rest+AWZ

So 24. Mi 24. Mi 24. Sa 24. AWZ Mo 24. Pfingstmontag Do 24. Rest+AWZ Sa 24. Di 24. Fr 24. So 24. Mi 24. Fr 24. Biomüll

Mo 25. Do 25. AWZ Do 25. AWZ So 25. Di 25. gelb.Sack Fr 25. Biomüll So 25. Mi 25. Sa 25. AWZ Mo 25. Do 25. Rest+AWZ Sa 25. Christtag

Di 26. Fr 26. Fr 26. Mo 26. Mi 26. Sa 26. AWZ Mo 26. Do 26. AWZ So 26. Di 26. Nationalfeiertag Fr 26. Biomüll So 26. Stephanstag

Mi 27. Sa 27. AWZ Sa 27. AWZ Di 27. gelb.Sack Do 27. Rest+AWZ So 27. Di 27. Fr 27. Biomüll Mo 27. Mi 27. Sa 27. AWZ Mo 27.
Do 28. AWZ So 28. So 28. Mi 28. Fr 28. Biomüll Mo 28. Mi 28. Sa 28. AWZ Di 28. Do 28. Rest+AWZ So 28. Di 28.

Fr 29. Mo 29. Do 29. Rest+AWZ Sa 29. AWZ Di 29. Do 29. AWZ So 29. Mi 29. Fr 29. Biomüll Mo 29. Mi 29.
Sa 30. AWZ Di 30. gelb.Sack Fr 30. Biomüll So 30. Mi 30. Fr 30. Biomüll Mo 30. Do 30. Rest+AWZ Sa 30. AWZ Di 30. Do 30. AWZ

So 31. Mi 31. Mo 31. Sa 31. AWZ Di 31. So 31. Fr 31.

Müllabfuhrplan 2021 
BRAMBERG WEST
Bramberg, Habach, Schönbach und Weyer

Restmüll-WEST: 	 Bramberg, Habach, Schönbach und Weyer
Restmüll-OST: 	 Dorf, Mühlbach, Bicheln und Wenns 
Bitte beachten Sie die teilweise geänderten Termine vor bzw. nach Feiertagen!

v.l.n.r.: vorne: Dir. Petra Mösenlechner, WKS-Präsident KommR 
Peter Buchmüller und WKS-Direktor Dr. Manfred Pammer; 
v.l.n.r. hinten: Lukas Leo, Schulsprecher Christoph Innerhofer 
und Mag. Simone Innerhofer-Sinnhuber
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Abgabe von Papier, Karton, Glas, Dosen, Sperrmüll, Bauschutt, Altholz, Altelektrogeräten, Alt-
metall, Altkleidern, Altspeisefett, Problemstoffen im Abfallwirtschaftszentrum AWZ Bramberg.
AWZ: 	 Do. 13:00 – 18:00 Uhr, letzer Samstag im Monat 09:00 – 12:00 Uhr

Müllabfuhrplan 2021 
BRAMBERG WEST
Bramberg, Habach, Schönbach und Weyer

Jänner Februar März April Mai Juni Juli August September Oktober November Dezember
Fr 1. Neujahr Mo 1. Mo 1. Do 1. Rest+AWZ Sa 1. Staatsfeiertag Di 1. Do 1. AWZ So 1. Mi 1. Fr 1. Biomüll Mo 1. Allerheiligen Mi 1.

Sa 2. Di 2. gelb.Sack Di 2. gelb.Sack Fr 2. Biomüll So 2. Mi 2. AWZ Fr 2. Biomüll Mo 2. Do 2. Rest+AWZ Sa 2. Di 2. Do 2. AWZ

So 3. Mi 3. Mi 3. Sa 3. Mo 3. Do 3. Fronleichnam Sa 3. Di 3. Fr 3. Biomüll So 3. Mi 3. Fr 3.

Mo 4. Do 4. Rest+AWZ Do 4. Rest+AWZ So 4. Di 4. Fr 4. Biomüll So 4. Mi 4. Sa 4. Mo 4. Do 4. AWZ Sa 4.

Di 5. gelb.Sack Fr 5. Biomüll Fr 5. Biomüll Mo 5. Ostermontag Mi 5. Sa 5. Mo 5. Do 5. Rest+AWZ So 5. Di 5. Fr 5. So 5.

Mi 6. Hl.3 Könige Sa 6. Sa 6. Di 6. Do 6. AWZ So 6. Di 6. Fr 6. Biomüll Mo 6. Mi 6. Sa 6. Mo 6.

Do 7. Rest+AWZ So 7. So 7. Mi 7. Fr 7. Mo 7. Mi 7. Sa 7. Di 7. Do 7. AWZ So 7. Di 7. gelb.Sack

Fr 8. Biomüll Mo 8. Mo 8. Do 8. AWZ Sa 8. Di 8. Do 8. Rest+AWZ So 8. Mi 8. Fr 8. Mo 8. Mi 8. Mariä Empf.

Sa 9. Di 9. Di 9. Fr 9. So 9. Mi 9. Fr 9. Biomüll Mo 9. Do 9. AWZ Sa 9. Di 9. gelb.Sack Do 9. Rest+AWZ

So 10. Mi 10. Mi 10. Sa 10. Mo 10. Do 10. Rest+AWZ Sa 10. Di 10. Fr 10. So 10. Mi 10. Fr 10. Biomüll

Mo 11. Do 11. AWZ Do 11. AWZ So 11. Di 11. Fr 11. Biomüll So 11. Mi 11. Sa 11. Mo 11. Do 11. Rest+AWZ Sa 11.

Di 12. Fr 12. Fr 12. Mo 12. Mi 12. AWZ Sa 12. Mo 12. Do 12. AWZ So 12. Di 12. gelb.Sack Fr 12. Biomüll So 12.

Mi 13. Sa 13. Sa 13. Di 13. Do 13. Christi Hf. So 13. Di 13. Fr 13. Biomüll Mo 13. Mi 13. Sa 13. Mo 13.

Do 14. AWZ So 14. So 14. Mi 14. Fr 14. BiomüllRestm. Mo 14. Mi 14. Sa 14. Di 14. gelb.Sack Do 14. Rest+AWZ So 14. Di 14.

Fr 15. Mo 15. Mo 15. Do 15. Rest+AWZ Sa 15. Di 15. Do 15. AWZ So 15. Mariä Hf. Mi 15. Fr 15. Biomüll Mo 15. Mi 15.

Sa 16. Di 16. Di 16. Fr 16. Biomüll So 16. Mi 16. Fr 16. Biomüll Mo 16. Do 16. Rest+AWZ Sa 16. Di 16. Do 16. AWZ

So 17. Mi 17. Mi 17. Sa 17. Mo 17. Do 17. AWZ Sa 17. Di 17. gelb.Sack Fr 17. Biomüll So 17. Mi 17. Fr 17.

Mo 18. Do 18. Rest+AWZ Do 18. Rest+AWZ So 18. Di 18. Fr 18. Biomüll So 18. Mi 18. Sa 18. Mo 18. Do 18. AWZ Sa 18.

Di 19. Fr 19. Biomüll Fr 19. Biomüll Mo 19. Mi 19. Sa 19. Mo 19. Do 19. Rest+AWZ So 19. Di 19. Fr 19. So 19.

Mi 20. Sa 20. Sa 20. Di 20. Do 20. AWZ So 20. Di 20. gelb.Sack Fr 20. Biomüll Mo 20. Mi 20. Sa 20. Mo 20.

Do 21. Rest+AWZ So 21. So 21. Mi 21. Fr 21. Mo 21. Mi 21. Sa 21. Di 21. Do 21. AWZ So 21. Di 21.

Fr 22. Biomüll Mo 22. Mo 22. Do 22. AWZ Sa 22. Di 22. gelb.Sack Do 22. Rest+AWZ So 22. Mi 22. Fr 22. Mo 22. Mi 22.

Sa 23. Di 23. Di 23. Fr 23. So 23. Mi 23. Fr 23. Biomüll Mo 23. Do 23. AWZ Sa 23. Di 23. Do 23. Rest+AWZ

So 24. Mi 24. Mi 24. Sa 24. AWZ Mo 24. Pfingstmontag Do 24. Rest+AWZ Sa 24. Di 24. Fr 24. So 24. Mi 24. Fr 24. Biomüll

Mo 25. Do 25. AWZ Do 25. AWZ So 25. Di 25. gelb.Sack Fr 25. Biomüll So 25. Mi 25. Sa 25. AWZ Mo 25. Do 25. Rest+AWZ Sa 25. Christtag

Di 26. Fr 26. Fr 26. Mo 26. Mi 26. Sa 26. AWZ Mo 26. Do 26. AWZ So 26. Di 26. Nationalfeiertag Fr 26. Biomüll So 26. Stephanstag

Mi 27. Sa 27. AWZ Sa 27. AWZ Di 27. gelb.Sack Do 27. Rest+AWZ So 27. Di 27. Fr 27. Biomüll Mo 27. Mi 27. Sa 27. AWZ Mo 27.
Do 28. AWZ So 28. So 28. Mi 28. Fr 28. Biomüll Mo 28. Mi 28. Sa 28. AWZ Di 28. Do 28. Rest+AWZ So 28. Di 28.

Fr 29. Mo 29. Do 29. Rest+AWZ Sa 29. AWZ Di 29. Do 29. AWZ So 29. Mi 29. Fr 29. Biomüll Mo 29. Mi 29.
Sa 30. AWZ Di 30. gelb.Sack Fr 30. Biomüll So 30. Mi 30. Fr 30. Biomüll Mo 30. Do 30. Rest+AWZ Sa 30. AWZ Di 30. Do 30. AWZ

So 31. Mi 31. Mo 31. Sa 31. AWZ Di 31. So 31. Fr 31.

Müllabfuhrplan 2021 
BRAMBERG OST
Dorf, Mühlbach, Bicheln und Wenns

Restmüll-OST: 	 Dorf, Mühlbach, Bicheln und Wenns 
Restmüll-WEST: 	 Bramberg, Habach, Schönbach und Weyer
Bitte beachten Sie die teilweise geänderten Termine vor bzw. nach Feiertagen!

Jänner Februar März April Mai Juni Juli August September Oktober November Dezember
Fr 1. Neujahr Mo 1. Mo 1. Do 1. AWZ Sa 1. Staatsfeiertag Di 1. Do 1. Rest+AWZ So 1. Mi 1. Fr 1. Biomüll Mo 1. Allerheiligen Mi 1.

Sa 2. Di 2. gelb.Sack Di 2. gelb.Sack Fr 2. Biomüll So 2. Mi 2. AWZ Fr 2. Biomüll Mo 2. Do 2. AWZ Sa 2. Di 2. Do 2. Rest+AWZ

So 3. Mi 3. Mi 3. Sa 3. Mo 3. Do 3. Fronleichnam Sa 3. Di 3. Fr 3. Biomüll So 3. Mi 3. Fr 3.

Mo 4. Do 4. AWZ Do 4. AWZ So 4. Di 4. Fr 4. BiomüllRestm.So 4. Mi 4. Sa 4. Mo 4. Do 4. Rest+AWZ Sa 4.

Di 5. gelb.Sack Fr 5. Biomüll Fr 5. Biomüll Mo 5. Ostermontag Mi 5. Sa 5. Mo 5. Do 5. AWZ So 5. Di 5. Fr 5. So 5.

Mi 6. Hl.3 Könige Sa 6. Sa 6. Di 6. Do 6. Rest+AWZ So 6. Di 6. Fr 6. Biomüll Mo 6. Mi 6. Sa 6. Mo 6.

Do 7. AWZ So 7. So 7. Mi 7. Fr 7. Mo 7. Mi 7. Sa 7. Di 7. Do 7. Rest+AWZ So 7. Di 7. gelb.Sack

Fr 8. Biomüll Mo 8. Mo 8. Do 8. AWZ Sa 8. Di 8. Do 8. AWZ So 8. Mi 8. Fr 8. Mo 8. Mi 8. Mariä Empf.

Sa 9. Di 9. Di 9. Fr 9. Restmüll So 9. Mi 9. Fr 9. Biomüll Mo 9. Do 9. Rest+AWZ Sa 9. Di 9. gelb.Sack Do 9. AWZ

So 10. Mi 10. Mi 10. Sa 10. Mo 10. Do 10. AWZ Sa 10. Di 10. Fr 10. So 10. Mi 10. Fr 10. Biomüll

Mo 11. Do 11. Rest+AWZ Do 11. Rest+AWZ So 11. Di 11. Fr 11. Biomüll So 11. Mi 11. Sa 11. Mo 11. Do 11. AWZ Sa 11.

Di 12. Fr 12. Fr 12. Mo 12. Mi 12. AWZ Sa 12. Mo 12. Do 12. Rest+AWZ So 12. Di 12. gelb.Sack Fr 12. Biomüll So 12.

Mi 13. Sa 13. Sa 13. Di 13. Do 13. Christi Hf. So 13. Di 13. Fr 13. Biomüll Mo 13. Mi 13. Sa 13. Mo 13.

Do 14. Rest+AWZ So 14. So 14. Mi 14. Fr 14. Biomüll Mo 14. Mi 14. Sa 14. Di 14. gelb.Sack Do 14. AWZ So 14. Di 14.

Fr 15. Mo 15. Mo 15. Do 15. AWZ Sa 15. Di 15. Do 15. Rest+AWZ So 15. Mariä Hf. Mi 15. Fr 15. Biomüll Mo 15. Mi 15.

Sa 16. Di 16. Di 16. Fr 16. Biomüll So 16. Mi 16. Fr 16. Biomüll Mo 16. Do 16. AWZ Sa 16. Di 16. Do 16. Rest+AWZ

So 17. Mi 17. Mi 17. Sa 17. Mo 17. Do 17. Rest+AWZ Sa 17. Di 17. gelb.Sack Fr 17. Biomüll So 17. Mi 17. Fr 17.

Mo 18. Do 18. AWZ Do 18. AWZ So 18. Di 18. Fr 18. Biomüll So 18. Mi 18. Sa 18. Mo 18. Do 18. Rest+AWZ Sa 18.

Di 19. Fr 19. Biomüll Fr 19. Biomüll Mo 19. Mi 19. Sa 19. Mo 19. Do 19. AWZ So 19. Di 19. Fr 19. So 19.

Mi 20. Sa 20. Sa 20. Di 20. Do 20. Rest+AWZ So 20. Di 20. gelb.Sack Fr 20. Biomüll Mo 20. Mi 20. Sa 20. Mo 20.

Do 21. AWZ So 21. So 21. Mi 21. Fr 21. Mo 21. Mi 21. Sa 21. Di 21. Do 21. Rest+AWZ So 21. Di 21.

Fr 22. Biomüll Mo 22. Mo 22. Do 22. Rest+AWZ Sa 22. Di 22. gelb.Sack Do 22. AWZ So 22. Mi 22. Fr 22. Mo 22. Mi 22.

Sa 23. Di 23. Di 23. Fr 23. So 23. Mi 23. Fr 23. Biomüll Mo 23. Do 23. Rest+AWZ Sa 23. Di 23. Do 23. AWZ

So 24. Mi 24. Mi 24. Sa 24. AWZ Mo 24. Pfingstmontag Do 24. AWZ Sa 24. Di 24. Fr 24. So 24. Mi 24. Fr 24. Biomüll

Mo 25. Do 25. Rest+AWZ Do 25. Rest+AWZ So 25. Di 25. gelb.Sack Fr 25. Biomüll So 25. Mi 25. Sa 25. AWZ Mo 25. Do 25. AWZ Sa 25. Christtag

Di 26. Fr 26. Fr 26. Mo 26. Mi 26. Sa 26. AWZ Mo 26. Do 26. Rest+AWZ So 26. Di 26. Nationalfeiertag Fr 26. Biomüll So 26. Stephanstag

Mi 27. Sa 27. AWZ Sa 27. AWZ Di 27. gelb.Sack Do 27. AWZ So 27. Di 27. Fr 27. Biomüll Mo 27. Mi 27. Sa 27. AWZ Mo 27.
Do 28. Rest+AWZ So 28. So 28. Mi 28. Fr 28. Biomüll Mo 28. Mi 28. Sa 28. AWZ Di 28. Do 28. AWZ So 28. Di 28.

Fr 29. Mo 29. Do 29. AWZ Sa 29. AWZ Di 29. Do 29. Rest+AWZ So 29. Mi 29. Fr 29. Biomüll Mo 29. Mi 29.
Sa 30. AWZ Di 30. gelb.Sack Fr 30. Biomüll So 30. Mi 30. Fr 30. Biomüll Mo 30. Do 30. AWZ Sa 30. AWZ Di 30. Do 30. Rest+AWZ

So 31. Mi 31. Mo 31. Sa 31. AWZ Di 31. So 31. Fr 31.
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Abgabe von Papier, Karton, Glas, Dosen, Sperrmüll, Bauschutt, Altholz, Altelektrogeräten, Alt-
metall, Altkleidern, Altspeisefett, Problemstoffen im Abfallwirtschaftszentrum AWZ Bramberg.
AWZ: 	 Do. 13:00 – 18:00 Uhr, letzer Samstag im Monat 09:00 – 12:00 Uhr

Müllabfuhrplan 2021 
BRAMBERG OST
Dorf, Mühlbach, Bicheln und Wenns

Jänner Februar März April Mai Juni Juli August September Oktober November Dezember
Fr 1. Neujahr Mo 1. Mo 1. Do 1. AWZ Sa 1. Staatsfeiertag Di 1. Do 1. Rest+AWZ So 1. Mi 1. Fr 1. Biomüll Mo 1. Allerheiligen Mi 1.

Sa 2. Di 2. gelb.Sack Di 2. gelb.Sack Fr 2. Biomüll So 2. Mi 2. AWZ Fr 2. Biomüll Mo 2. Do 2. AWZ Sa 2. Di 2. Do 2. Rest+AWZ

So 3. Mi 3. Mi 3. Sa 3. Mo 3. Do 3. Fronleichnam Sa 3. Di 3. Fr 3. Biomüll So 3. Mi 3. Fr 3.

Mo 4. Do 4. AWZ Do 4. AWZ So 4. Di 4. Fr 4. BiomüllRestm.So 4. Mi 4. Sa 4. Mo 4. Do 4. Rest+AWZ Sa 4.

Di 5. gelb.Sack Fr 5. Biomüll Fr 5. Biomüll Mo 5. Ostermontag Mi 5. Sa 5. Mo 5. Do 5. AWZ So 5. Di 5. Fr 5. So 5.

Mi 6. Hl.3 Könige Sa 6. Sa 6. Di 6. Do 6. Rest+AWZ So 6. Di 6. Fr 6. Biomüll Mo 6. Mi 6. Sa 6. Mo 6.

Do 7. AWZ So 7. So 7. Mi 7. Fr 7. Mo 7. Mi 7. Sa 7. Di 7. Do 7. Rest+AWZ So 7. Di 7. gelb.Sack

Fr 8. Biomüll Mo 8. Mo 8. Do 8. AWZ Sa 8. Di 8. Do 8. AWZ So 8. Mi 8. Fr 8. Mo 8. Mi 8. Mariä Empf.

Sa 9. Di 9. Di 9. Fr 9. Restmüll So 9. Mi 9. Fr 9. Biomüll Mo 9. Do 9. Rest+AWZ Sa 9. Di 9. gelb.Sack Do 9. AWZ

So 10. Mi 10. Mi 10. Sa 10. Mo 10. Do 10. AWZ Sa 10. Di 10. Fr 10. So 10. Mi 10. Fr 10. Biomüll

Mo 11. Do 11. Rest+AWZ Do 11. Rest+AWZ So 11. Di 11. Fr 11. Biomüll So 11. Mi 11. Sa 11. Mo 11. Do 11. AWZ Sa 11.

Di 12. Fr 12. Fr 12. Mo 12. Mi 12. AWZ Sa 12. Mo 12. Do 12. Rest+AWZ So 12. Di 12. gelb.Sack Fr 12. Biomüll So 12.

Mi 13. Sa 13. Sa 13. Di 13. Do 13. Christi Hf. So 13. Di 13. Fr 13. Biomüll Mo 13. Mi 13. Sa 13. Mo 13.

Do 14. Rest+AWZ So 14. So 14. Mi 14. Fr 14. Biomüll Mo 14. Mi 14. Sa 14. Di 14. gelb.Sack Do 14. AWZ So 14. Di 14.

Fr 15. Mo 15. Mo 15. Do 15. AWZ Sa 15. Di 15. Do 15. Rest+AWZ So 15. Mariä Hf. Mi 15. Fr 15. Biomüll Mo 15. Mi 15.

Sa 16. Di 16. Di 16. Fr 16. Biomüll So 16. Mi 16. Fr 16. Biomüll Mo 16. Do 16. AWZ Sa 16. Di 16. Do 16. Rest+AWZ

So 17. Mi 17. Mi 17. Sa 17. Mo 17. Do 17. Rest+AWZ Sa 17. Di 17. gelb.Sack Fr 17. Biomüll So 17. Mi 17. Fr 17.

Mo 18. Do 18. AWZ Do 18. AWZ So 18. Di 18. Fr 18. Biomüll So 18. Mi 18. Sa 18. Mo 18. Do 18. Rest+AWZ Sa 18.

Di 19. Fr 19. Biomüll Fr 19. Biomüll Mo 19. Mi 19. Sa 19. Mo 19. Do 19. AWZ So 19. Di 19. Fr 19. So 19.

Mi 20. Sa 20. Sa 20. Di 20. Do 20. Rest+AWZ So 20. Di 20. gelb.Sack Fr 20. Biomüll Mo 20. Mi 20. Sa 20. Mo 20.

Do 21. AWZ So 21. So 21. Mi 21. Fr 21. Mo 21. Mi 21. Sa 21. Di 21. Do 21. Rest+AWZ So 21. Di 21.

Fr 22. Biomüll Mo 22. Mo 22. Do 22. Rest+AWZ Sa 22. Di 22. gelb.Sack Do 22. AWZ So 22. Mi 22. Fr 22. Mo 22. Mi 22.

Sa 23. Di 23. Di 23. Fr 23. So 23. Mi 23. Fr 23. Biomüll Mo 23. Do 23. Rest+AWZ Sa 23. Di 23. Do 23. AWZ

So 24. Mi 24. Mi 24. Sa 24. AWZ Mo 24. Pfingstmontag Do 24. AWZ Sa 24. Di 24. Fr 24. So 24. Mi 24. Fr 24. Biomüll

Mo 25. Do 25. Rest+AWZ Do 25. Rest+AWZ So 25. Di 25. gelb.Sack Fr 25. Biomüll So 25. Mi 25. Sa 25. AWZ Mo 25. Do 25. AWZ Sa 25. Christtag

Di 26. Fr 26. Fr 26. Mo 26. Mi 26. Sa 26. AWZ Mo 26. Do 26. Rest+AWZ So 26. Di 26. Nationalfeiertag Fr 26. Biomüll So 26. Stephanstag

Mi 27. Sa 27. AWZ Sa 27. AWZ Di 27. gelb.Sack Do 27. AWZ So 27. Di 27. Fr 27. Biomüll Mo 27. Mi 27. Sa 27. AWZ Mo 27.
Do 28. Rest+AWZ So 28. So 28. Mi 28. Fr 28. Biomüll Mo 28. Mi 28. Sa 28. AWZ Di 28. Do 28. AWZ So 28. Di 28.

Fr 29. Mo 29. Do 29. AWZ Sa 29. AWZ Di 29. Do 29. Rest+AWZ So 29. Mi 29. Fr 29. Biomüll Mo 29. Mi 29.
Sa 30. AWZ Di 30. gelb.Sack Fr 30. Biomüll So 30. Mi 30. Fr 30. Biomüll Mo 30. Do 30. AWZ Sa 30. AWZ Di 30. Do 30. Rest+AWZ

So 31. Mi 31. Mo 31. Sa 31. AWZ Di 31. So 31. Fr 31.
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ab 22.03.2021 geänderter Fahrplan

LIEBE BAMBERGERINNEN UND BRAMBERGER!

Der kommende Winter wird für uns alle 
aufgrund der sich laufend ändernden Vo-
raussetzungen sehr herausfordernd – mit 
einem gesunden Maß an Eigenverantwor-
tung und unter Einhaltung der Hygiene-
maßnahmen bin ich von einem verhältnis-
mäßig guten Saisonverlauf überzeugt, auch 
wenn derzeit vieles in den Sternen steht. 

Selbstverständlich werden sämtliche vor-
geschriebenen Sicherheitsstandards von 
uns eingehalten und umgesetzt. Darüber 
hinaus setzen wir z.B. verstärkt auf Online 
Ticketing und es stehen zusätzlich vier top-
moderne Kassaautomaten zur Verfügung. 

Neben früheren Startzeiten (08:30 Uhr 
bzw. ab 01.02. um 08:15 Uhr) wird das Leit-
system bei den Seilbahnanlagen an die 
neuen Anforderungen angepasst.

Unsere Mitarbeiter unterziehen sich lau-
fend und freiwillig Testungen, um hier 
größtmögliche Transparenz und Sicherheit 
für uns und unsere Gäste zu garantieren. 

Als Freiluftsportart gehören wir jedenfalls 
nicht zu den Risikobereichen – somit soll-
te unter Einhaltung der Sicherheitsvorkeh-
rungen ein eingeschränkter Winterbetrieb 
möglich sein. 

SMARAGDBAHN 2.0
Um die Beförderungsleistung zu steigern 
und damit die Wartezeiten zu minimieren, 
wurde bei der Smaragdbahn im Frühjahr/
Sommer 2020 der Vollausbau verwirklicht. 
Somit können um 1/4 mehr Gäste im sel-
ben Zeitraum befördert werden. 

In der Bergstation wurde ein neuer Bahn-
hof mit 43 Stellplätzen errichtet, wobei die 
Ausführung zweigeschoßig erfolgte, um 
ausreichend Lagerraum z.B. für die Moun-
taincarts zu schaffen. Der Stationsbereich 
wurde mit einer Holz-/Glaskonstruktion 
eingehaust und die Sturmsicherheit der 
gesamten Anlage erhöht. 

Die Umsetzung erfolgte wieder in gewohn-
ter Weise mit unseren hervorragend arbei-
tenden einheimischen Betrieben. 

Aktuelles vom Wildkogel 
und vom Wennsergletscher
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DANKE 
Mit meinem langjährigen Freund und Vor-
standskollegen BGM a.D. Peter Nindl schei-
det ein Urgestein der Bergbahnen aus dem 
Unternehmen aus. Sein Name wird immer 
untrennbar mit seinen „Wildkogelbahnen“ 
und der in weiten Bereichen von ihm ge-
prägten und geschriebenen Erfolgsge-
schichte verbunden sein. 

Mein lieber Freund und Aufsichtsrat Franz 
Egger scheidet auf eigenem Wunsch aus 
dem Unternehmen aus. Franz Egger hat 
hervorragende Arbeit geleistet und sich 
vor allem bei der Verwirklichung unserer 

Smaragdbahn – gemeinsam mit dem ehe-
maligen Aufsichtsrat Hubert Maier – seine 
Sporen verdient. 

Ich wünsche euch viel Glück, Zufriedenheit 
und vor allem Gesundheit im bevorstehen-
den neuen Lebensabschnitt und unzählige 
schöne Stunden auf eurem Wildkogel. 

Den neuen Aufsichtsräten BGM Andreas 
Schweinberger und Bernhard Oberkofler 
wünsche ich viel Freude mit der neuen und 
verantwortungsvollen Aufgabe.  

FINE TUNING FÜR UNSERE PISTEN UND DIE RODELBAHN
Die 75 traumhaften Pistenkilometer wurden 
während der Sommermonate teilweise opti-
miert. Mehr als 350 Schneeerzeuger sorgen 
für Pistenspaß bis zum Saisonschluss. Um 
perfekte Pistenbedingungen sicher zu stel-
len, wurde unsere Raupenflotte erweitert 
und vollständig mit einer punktgenauen 
GPS-Schneehöhenmessung ausgestattet. 

Für unsere Nichtskifahrer bieten wir einen 
Winterwanderweg zwischen den Berg- 
stationen Smaragdbahn und Gensbichl-
almbahn an.

Übrigens: Die Beschneiung auf der längs-
ten beleuchteten Rodelbahn der Welt wur-
de weiter verbessert. 

BERGPASS WILDKOGEL UND BERGPASS WILDKOGEL/ZILLERTAL
Um unsere Jugend zu fördern, wurden die 
Preise für die Kinder und die Jugendlichen 
massiv gesenkt (Kinder auf € 100,– und 
Jugendliche auf € 200,–) und das Angebot 
auf das gesamte Zillertal ausgeweitet. Der 
neue BergPass Wildkogel/Zillertal beinhal-
tet bei uns auch den Sommer. Zusätzlich 
gibt’s einen Familienbonus = ab dem 2. Ju-
gendlichen/Kind werden Gratiskarten aus-
gegeben.

Es freut mich euch mitteilen zu können, 
dass nach sehr intensiven und kooperati-
ven Gesprächen mit unseren Partnern ab 
der heurigen Wintersaison und erstmals 

seit 2002 ein eigener BergPass Wildkogel  
angeboten werden kann. Zusätzlich gibt’s 
hier noch den Familienbonus so wie bisher 
und die freie Benützung im Sommer. 

Die Einheimischen stehen für uns immer 
im Vordergrund – wir hoffen, mit diesem 
Angebot eine gute und leistbare Lösung in 
einer auch für uns sehr schwierigen und 
herausfordernden Zeit zu bieten und freu-
en uns auf euren Besuch. 

Für Wünsche, Anregungen und Beschwer-
den stehe ich euch natürlich immer und 
gerne zur Verfügung.

DER GLETSCHER WÄCHST UND WÄCHST UND …
Um den gestiegenen Anforderungen ge-
recht zu werden, wird unser Gletscher 
2021 mit einer neuen Beschneiungsanlage 
ausgestattet. Für uns alleine wäre diese In-
vestition nicht zu stemmen. Daher möch-
te ich mich herzlich bei den Grundeigen-
tümern sowie bei der Gemeinde und dem 
TVB Bramberg für die tatkräftige Unterstüt-
zung bedanken. 

Danke auch an die Mitarbeitermann-
schaft rund um Betriebsleiter Stefan 
Hofer, unserem Finanzchef Josef Kröll 
und an Gisela Göstl, durch deren Einsatz 
und Ideen der Gletscher wieder neu er-
strahlt (Winter Wunderland, Tubingbahn,  
Kasperltheater, …). In Kombination mit dem 

Gletscherblick können wir auch zukünftig 
ein rundes Angebot für die Einheimischen 
und die Gäste zur Verfügung stellen. 
Gemeinsam ist fast alles möglich. 

Übrigens: Am Gletscher haben wir die Prei-
se seit mehreren Jahren eingefroren. 

Das Team der Bergbahnen und vom Wennsergletscher freut sich 
auf euren zahlreichen Besuch und wünscht euch allen einen besinnlichen Advent, 
frohe Weihnachten, einen schönen, erlebnisreichen, gesunden und unfallfreien Winter, 
sowie viele sonnige und schneereiche Wintersporttage.  			   Euer Rudi Göstl
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Geschätzte Mitglieder und Partner!
 
Ein forderndes Jahr geht zu Ende
Seit der ersten Schließung Mitte März wer-
den wir alle mit Informationen und Aus-
sendungen überhäuft. Seitdem haben wir 
uns sehr bemüht, unsere Mitglieder und 
Partner rasch mit den relevanten Informa-
tionen zu versorgen. Zum Zeitpunkt des 
Verfassens dieser Zeilen befinden wir uns 
erneut im Lockdown, es bleibt die Hoff-
nung, doch schnellstmöglich in die Winter-
saison starten zu dürfen.
Für uns heißt das, dass wir alle erforderli-
chen Vorbereitungen treffen und wir stän-
dig am Abklären und Reagieren sind, so wie 
auch ihr in den Betrieben es tagtäglich tut.
Flexibilität ist im Tourismus immer gefragt 
und uns daher nicht fremd.

Testungen
Betreffend Testungen für Mitarbeiter, wel-
che auf freiwilliger Basis seit Sommer wö-
chentlich in unseren Orten durchgeführt 
werden und ab November betrieblich er-
weitert wurden, halten wir euch natürlich 
auf dem Laufenden. 
Dies gilt auch für Gästetestungen.

Gästeregistrierung
Bezüglich der in Kraft getretenen Verord-
nung zur Gästeregistrierung gibt es inzwi-
schen eine gemeinsame Lösung für das 
SalzburgerLand, welche auch wir unseren 
Betrieben in der Wildkogel-Arena bereit-
stellen werden. Einige Details sind noch zu 
klären, alle Beteiligten sind an einer optima-
len Lösung zur digitalen Gästeregistrierung 

bemüht. Mit der digitalen Gästeregistrie-
rung stellt man sicher, dass die gesetzlich 
notwendigen Maßnahmen umgesetzt wer-
den und bei einem auftretenden Corona-
Fall in unkomplizierter Weise eine Kontakt- 
verfolgung eingeleitet werden kann.
Wir gehen davon aus, dass die digitale Gäste- 
Registrierung in Kürze zur Verfügung ste-
hen wird. Dem Betrieb entstehen keine Kos-
ten für die Benützung dieser Anwendung.

WildkogelAktiv-Programm
Wir bedanken uns bei allen, die in den letz-
ten Monaten trotz Einschränkungen und 
Vorgaben Veranstaltungen durchgeführt 
haben, ganz herzlich.
Dies gilt für alle traditionellen Programm-
punkte wie im Museum Bramberg, Salz- 
burger Wollstadel, Samplhaus und Tanz-
lehengut aber auch für die neuen Initiati-
ven wie z. B. dem Bramberger Dorfmarkt,  
welcher heuer im Dorf Pavillon stattge-
funden hat und von einem neuen Team  
organisiert wurde.
Besonders bedanken wir uns bei der Trach-
tenmusikkapelle Bramberg für den musi-
kalischen Aufmarsch an den Freitagaben-
den anstatt der Platzkonzerte.
Aufgrund der geltenden Maßnahmen 
mussten wir viele Veranstaltungen absa-
gen, zuletzt den beliebten „Advent a de 
Berg“ und auch im Winter wird vieles noch 
nicht möglich sein. Nichtsdestotrotz ha-
ben wir gemeinsam mit unseren Anbietern 
und Partnern ein attraktives Wochen- und 
Wanderprogramm auf Schiene.

Das Museum Bramberg hat wie gehabt am 
Donnerstag und Freitag geöffnet, der Ein-
tritt ist mit der Gästekarte für Bramberger 
und Neukirchner Gäste FREI!

Das detaillierte Programm findet ihr bei 
uns auf der Page. Wie im Sommer werden 
wir aktuell mit den wöchentlichen Rund-
mails informieren.
Selbstverständlich werden wir die prak-
tische Online-Reservierung für das Wild- 
kogel-Aktiv-Programm wieder anbieten.

Tourismusbüro-Team
Wir bedanken uns bei unseren langjähri-
gen Mitarbeitern Gisela Göstl und Made-
leine Schernthaner (vormals Patsch) für 
die engagierte Mitarbeit bei uns im Touris-
musbüro und wünschen beiden alles Gute 
für die Zukunft und viel Gesundheit!
Madeleine und ihrem Mann Christian gra-
tulieren wir ganz herzlich zur Geburt ihrer 
Tochter Sophia – viel Glück und Freude für 
die junge Familie!
Im Tourismusbüro betreuen euch weiterhin 
unsere Viktoria Kaserer und seit Juli unsere 
Julia Nill in bewährter Art und Weise. Bei Fra-
gen meldet euch gerne bei unserem Team.

Krippe im Dorf Pavillon
Und nun noch etwas Erfreuliches: Auch 
unsere Krippe im Dorf Pavillon hat heuer 
Zuwachs bekommen, zur Heiligen Familie 
sind noch ein Hirte mit seinen Schafen und 
Ochs’ und Esel dazugekommen.

Das Jahr neigt sich zu Ende …
Die letzten Monate haben uns allen viel 
abverlangt, wir werden uns jedenfalls 
weiterhin persönlich einsetzen und euch 
in dieser besonderen Zeit ein verantwor-
tungsvoller Partner sein. Die Krise hat uns 
eines mehr denn je gelernt, dass wir noch 
enger zusammenhalten und zusammenrü-
cken müssen. Das ist gewiss unsere Stärke!

Es ist uns ein Anliegen zum Abschluss des 
Jahres DANKE zu sagen für das MITEIN-
ANDER in allen Bereichen. Wir wünschen 
einen friedvollen Advent und gesegnete 
Weihnachten, dazu Gesundheit, Zuversicht 
und Glück im neuen Jahr!

Bleibt’s g’sund! Beste Grüße
Walter Innerhofer, Vorsitzender,

Ingrid-Maier-Schöppl, GF und das TVB-Team

WWW.WILDKOGEL-ARENA.AT

DEIN WINTER 
IN DER WILDKOGEL-ARENA
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Weltmeisterin und Olympiasiegerin 
Michaela Dorfmeister zu Besuch 
im Museum Bramberg

Im Oktober 2020 meldete sich überra-
schend eine der besten Skirennläuferin-
nen, die es in Österreich je gab, für einen 
Besuch im Museum Bramberg an. 

Zur Erinnerung: Michaela Dorfmeister aus 
Niederösterreich war zweimal Weltmeis-
terin, zweimal Olympiasiegerin, gewann 
mehrmals den Weltcup im Abfahrtslauf 
und im Super-G sowie im Riesenslalom. 

Michaela Dorfmeister hatte Bramberg für 
einen einwöchigen Urlaub zusammen mit 
ihrer Familie ausgewählt, war hier wan-
dern und Ski fahren und wünschte sich 
zum Urlaubs-Ausklang eben einen Besuch 
in der Nationalparkausstellung „Smaragde 
und Kristalle“ im Museum Bramberg. 

Knapp vor den verschärften Corona-Verord-
nungen der Regierung wurden selbstver-
ständlich alle Sicherheitsregeln eingehal-
ten. Michaela Dorfmeister war überrascht 
und angetan von den beeindruckenden Ex-
ponaten und von der gelungenen Präsen-
tation unserer heimischen Mineralschätze, 
fragte immer wieder nach und war überaus 
interessiert. Erwin Burgsteiner gab kompe-
tente Auskunft und beeindruckte die Renn-
läuferin mit vielen Geschichten rund um 
die Mineralien und das Steinsuchen.

RTS-Geschichts-Doku über Bramberg:

Für alle, die die tolle Geschichts-Doku über 
Bramberg am 24.11.2020 um 18:30 Uhr 
auf dem TV-Sender RTS nicht gesehen ha-
ben: Die Doku ist natürlich auch auf der 
Homepage www.rts-salzburg.at verfügbar. 
Weitere Empfangsmöglichkeiten über Sa-
tellit etc. findet ihr hier: 
www.rts-salzburg.at/empfang/

Das Museum Bramberg kann auch in den 
Wintermonaten besucht werden, sofern 
die Corona-Verordnungen dies zulassen. 
In den Wintermonaten gelten geänderte 
Öffnungszeiten, die man unter 
www.museumbramberg.at abrufen kann.

Mitgliedschaft im 
Museumsverein Bramberg

Der Museumsverein Bramberg ist der  
Trägerverein des Museums Bramberg. Von 
seinem Vorstand gehen sämtliche Ent-
scheidungen für alle Aktivitäten rund ums 
Museum aus. 

Für viele Bramberger und seine Besucher 
ist das Museum mit seinen großartigen 
Ausstellungen längst eine unverzichtbare 
Institution geworden. Das Museum be-
wahrt das Wissen und die Erfahrungen frü-
herer Generationen und tut dies in einer 
sehr ansprechenden Form. Das Museum 
Bramberg ist das meistbesuchte Museum 
im Land Salzburg, sieht man von den Muse-
en der Stadt Salzburg und Hallein ab. 

Der Museumsverein Bramberg bemüht 
sich um neue Mitglieder, denn nur mit vie-
len Mitgliedern ist das Museum, das von 
der Gemeinde Bramberg unterstützt wird, 
lebensfähig. Gerade in schwierigen Zeiten 
wie jetzt (durch die Einschränkungen in 
der Corona-Zeit fallen viele Besucher und 
damit Einnahmen weg) braucht es eine 
solide Basis durch den Museumsverein. 
Wir ersuchen alle, die sich mit Bramberg 

und dem Museum Bramberg verbunden 
fühlen, dem Museumsverein beizutreten. 
Der finanzielle Beitrag ist gering (10 €) und 
wird einmal im Jahr eingehoben. Jedes Mit-
glied wird durch die „Museumsnachrich-
ten“ genau über die Aktivitäten (Vorhaben, 
Ausstellungen, Ankäufe, Neuerungen, …)  
im Museum informiert und erhält eine Ein-
ladung zur Jahreshauptversammlung, bei 
der es stets einen interessanten Vortrag 
(meist mit Bramberg-Bezug) gibt. 

Die Anmeldung ist einfach, ein Anmelde-
formular liegt im Museum auf. 
info@museumbramberg.at

Wir würden uns sehr freuen, wenn du als 
Mitglied im Museumsverein Bramberg das 
Museum Bramberg unterstützen würdest.

Die Leitung des Museums Bramberg 
wünscht allen Brambergern und allen 
Freunden des Museums auch in Zeiten, 
die nicht einfach sind, ein schönes Weih-
nachtsfest und viel Zuversicht, Glück, Ge-
sundheit und Frieden im neuen Jahr.

Obfrau und Kustodin 
Waltraud Moser-Schmidl und 

Obfrau Stellvertreter Erwin Burgsteiner

Die Panzlschützen werden, wie auch schon die letzten Jahre, 
am 24. Dezember von 09:00 bis 14:00 Uhr 

in Mühlbach (Schützenlager Parkplatz Batzinger) 
das Frieden Licht verteilen.

Neues aus dem 
Museum Bramberg

Panzlschützen
Frieden Licht 
in Mühlbach
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Alpenvereinsjugend 
Neukirchen / Bramberg
JUGEND- UND KINDERPROGRAMM 2021

06.01.2021 	 Lawinenseminar 	 Pass Thurn 

30.01.2021	 Vollmondskitour 	 Treffpunkt 17:00 Uhr

13.02.2021	 Rutsch Total 	 Treffpunkt 13:00 Uhr, Einöd Neukirchen 

06.03.2021	 Freeriden 	 Treffpunkt 08:30 Uhr, Wildkogelbahn 
		  Neukirchen oder Smaragdbahn Bramberg

03.04.2021 	 Osternestsuche Hochmoor 	 Treffpunkt 14:00 Uhr, Nationalparkzentrum 

08.05.2021	 Hochseilgarten Neukirchen 

19./20.06.21	 Sonnwende Wildalm 	 Treffpunkt 14:00 Uhr, Schranke Wildalm 

17.07.2021	 Kitzsteinhorn Fahrt mit der 3K-Konnection zum Alpincenter auf 3029 m 
	 und Wanderung über Enzingerweg zum Maiskogel 

07.08.2021	 Bouldern, Chillen und Grillen mit den Tauernkraxxlan beim Elisabethsee 		
		  Treffpunkt 11:00, Parkplatz Elisabethsee 

04./05.09.21 	 Venedigerbesteigung von Osttirol, Überschreitung nach Neukirchen 

09.10.2021	 „Wegmocha“ Wanderung 

10.10.2021 	 „blind Line“ – wir stellen eure Geschicklichkeit auf die Probe 

06.11.2021	 Bogenschießen 	 Treffpunkt 10:00 Uhr, 
		  Stockenbaum Neukirchen 

31.12.2021	 Silvesterfeuerbrennen 	 Treffpunkt 14:00 Uhr,  
		  Einödbrücke Neukirchen 

Weitere Termine, Berichte über die Veranstaltungen bzw. auch viele Fotos 
findet ihr auf unserer Website www.av-neukirchen.at 

Ab sofort sind unsere Veranstaltungen auch in der 
GEM2GO App (Gemeindeinfo) ersichtlich.

Anmeldungen zu den Veranstaltungen (gerne auch zum Schnuppern) 
bzw. nähere Infos gibt’s bei Manuela Hofer T. 0664/1531457

                                               Claudia Fuschlberger

Zufolge gegebener Situation, bedingt 
durch „Corona“, konnte unser Arbeitspro-
gramm und geplante Veranstaltungen nur 
zum Teil durchgeführt werden. Trotzdem 
waren wir bemüht, sich dem Ziel – die Do-
kumentation des historischen Bergbaues 
im Gemeindegebiet und im Oberpinzgau – 
zu nähern. Untertagearbeiten im Brenntal, 
„stöbern“ in Archiven, Weiterverfolgung 
des Projektes „prähistorischer Bergbau im 
Mühlbachtal“, standen im Mittelpunkt.

Nun zu einer wichtigen und betrüblichen 
Entscheidung, die uns sicher nicht leicht ge-
fallen ist. Nach Absprache mit verantwort-
lichen Mitarbeitern wird heuer ausnahms-
weise keine Barbarafeier stattfinden. Der 

stimmungsvolle Wortgottesdienst in der 
Weyerkirche, einer der Höhepunkte und 
die anschließende Feier im Hotel Grundl-
hof können erst im nächsten Jahr wieder 
stattfinden.

Wir sind dabei, alle die für uns so wichtigen 
Veranstaltungen zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt nachzuholen. 

Im Namen der Bergbauforschung Bramberg 
wünsche ich eine besinnliche Adventzeit, ein 
frohes Weihnachtsfest – und bleibt’s gesund!

Mit herzlichem Glück Auf

 Guido Wostry

Aktuelles von der 
Bergbauforschung Bramberg

Barbara-Wortgottesdienst in der Weyerkirche ehem. Bergbauverwaltung, das „Verweserhaus“
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Die Pfarre Bramberg steht unter der 
Schirmherrschaft der Erzdiözese Salzburg. 
Die Pfarre fungiert als Seelsorgestelle, 
schenkt Vertrautheit und bietet Gemein-
schaft für die PfarrbewohnerInnen. In der 
Pfarre engagieren sich Pastoralassistent-

Innen, Diakone, PfarrsekretärInnen, Mes-
nerInnen und ehrenamtliche Mitarbeiter-
Innen. Als Hauptverantwortlicher gilt der 
jeweilige Pfarrer, der nicht nur Seelsorger, 
sondern auch Verwalter über kirchliches 
Vermögen ist.

FÜR UNSERE PFARRE BRAMBERG, SUCHEN WIR 
AB 01.01.2021 EINE(N) MESNERIN MIT 20 WOCHENSTUNDEN

Ihre Aufgaben:
•	 Liturgischer Dienst bei Gottesdiensten, Hochzeiten, Taufen,  

Beerdigungen, religiösen Festen, …
•	 Teamfähigkeit
•	 Große Dienstbereitschaft, besonders an Sonn- und Feiertagen
•	 Verlässlichkeit, selbstständiges Arbeiten
•	 Pflege und Betreuung des Gotteshauses und Nebenräumen (Sakristei, …) sowie Koordi-

nation der Reinigung und Pflege der Messkleider und der Ministrantengewänder
•	 Kirchenschmuck
•	 Aktive Kommunikationsbereitschaft (Pfarrer, Pfarrgemeinderat, Pfarrkirchenrat, …)

Ihr Profil:
•	 Ein lebendiger Glaube und die Verantwortung zur Kirche und Pfarrgemeinde.
•	 Sie zeigen Engagement und die Bereitschaft zur Weiterbildung.
•	 Die Zusammenarbeit mit Menschen macht Ihnen große Freude.
•	 Sie sind sehr zuverlässig, selbstständiges Arbeiten gewohnt und  

übernehmen gerne Verantwortung.

Wir bieten:
•	 bei 20 Wochenstunden € 866 brutto pro Monat. 
	 Je nach Qualifikation und Erfahrung ist eine Überzahlung möglich.
•	 Abwechslungsreiche Arbeit in einem kleinen Team

Dienstort: 
Pfarre Bramberg
5733 Bramberg, Kirchenstraße 1

Telefonische Auskünfte werden 
gerne unter 06566 72 29 gegeben.

Ihre Bewerbung richten Sie bitte 
per Mail oder Post an:
Pfarre Bramberg
z. Hd. Pfarrer Stanislav Gajdos
5733 Bramberg, Kirchenstraße 1
T. 06566 72 29, office@pfarre-bramberg.at

Zuhören - Überlegen - Handeln
Ausschreibung einer freien Stelle 
als Mesnerin oder Mesner
ab 1. Jänner 2021

Infoblatt Forum Familie

Diese Information wurde zusammengestellt von: 
Forum Familie – Elternservice des Landes Salzburg 

www.salzburg.gv.at/forumfamilie 

facebook.com/forumfamilie

24-Stunden Erreichbarkeit
Krisenintervention Salzburg:  Tel. 0662 433351 

Telefonseelsorge Notrufnummer: Tel. 142 
(ohne Vorwahl) 

Hilfe und Unterkunft für Frauen in 
 Gewalt situationen

 ■ Frauenhelpline gegen Gewalt:  Tel. 0800 222555

 ■ Frauenhaus Salzburg:  Tel. 0662 458458 

 ■ Frauenhaus Hallein:  Tel. 06245 80261 

 ■ Frauennotruf Innergebirg:  Tel. 0664 5006868 

Opfernotruf Weisser Ring:  Tel. 0800 112112 

Krisenhotline f. Schwangere:  Tel. 0800 539935

Hebammenzentrum Oberpinzgau:  
Tel. 0664 1903130

Rat auf Draht: Tel. 147 (ohne Vorwahl)  
für  Kinder, Jugendliche und deren  
Bezugspersonen 

Polizei  133 

Rettung  144

gehoerlosennotruf@polizei.gv.at 
Notruf  für Gehörlose und Hörbehinderte  
per SMS und Fax: 0800 133133

Krisentelefonnummern
während der Weihnachtsferien und  
Feiertage 2020/2021
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Fröhliche Weihnachten
und einen guten Rutsch
ins neue Jahr!

Zu guter Letzt wünscht euch 
das Team des Bramberger Gemeindeamtes

Foto © Daniel Breuer
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